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Niederschrift 
Öffentliche Sitzung des Schul- und Kulturausschusses  

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG 

Sitzungstermin: Donnerstag, 22.11.2001 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende: 18:55 Uhr 
Ort, Raum: 35037 Marburg, Sitzungssaal Hohe Kante, Barfüßerstraße 

50, Eingang Hofstatt 

Anwesend sind:  
 
Frau Daser, Dagmar  SPD für Frau Dinnebier 
Frau Giede, Anna  B 90 / Die Grünen  
Frau Gottschlich, Hannelore  CDU bis 18.45 Uhr   für Frau 

Dersch 
Herr Hussein, Schaker  SPD  
Herr Köster-Sollwedel, Henning  PDS/ML  
Frau Laßmann, Alev  B 90 / Die Grünen  
Frau Rising-Hintz, Gunilla  CDU bis 18.45 Uhr 
Frau Röhrkohl, Anni  CDU bis 18.45 Uhr 
Frau Schulze-Stampe, Ursula  SPD  
Frau Schwebel, Gerlinde  FDP  
Frau Spies, Pauli  SPD  
 
Frau Dersch, Christine  CDU vertreten 
Frau Dinnebier, Kirsten  SPD vertreten 

 
 
Magistrat: Bürgermeister Egon Vaupel 

Verwaltung: Frau Kohl-Hofmann 
Herr Etzelmüller 
Herr Dr. Laufner 
 

Staatliches Schulamt: entschuldigt 

Gäste: Frau Eggers, Stadtelternbeirat 

 
Protokoll:  
 
Auf Bitte der Ausschussvorsitzenden Frau Spies wird die Tagesordnung einvernehmlich wie 
folgt geändert: 
 
TOP 5 wird als TOP 2 vorgezogen, TOP 2 und alle folgenden TOP verschieben sich jeweils 
um einen Punkt.  
 
 
TOP 1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.10.2001 

 
 Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erhoben. 
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TOP 2 Antrag der BfM betr. Erstellung eines Kultur- Berichts betreffend die Freien 
Träger der Kulturarbeit 
Vorlage: VO/0439/2001 
 

 Frau Schwebel begründet den Antrag für die Fraktion der BfM. An der 
anschließenden Diskussion beteiligen sich die Damen und Herren Gottschlich, 
Köster, Rising-Hintz, Laßmann, Röhrkohl und Bürgermeister Vaupel. 
 
Frau Schwebel zieht den Antrag für die antragsstellende BfM-Fraktion zurück. 
Zunächst soll die Fertigstellung des Kulturentwicklungsplanes "Kulturprofil 2005" 
abgewartet werden. 
 
 

Die TOP 3, 4 und 5 werden zur gemeinsamen Diskussion  zusammen aufgerufen. 
 
 Frau Gottschlich teilt zunächst mit, dass die richtige Formulierung in dem CDU-

Antragstext „von den Eltern als unzumutbar“ lauten muss und begründet 
nachfolgend den Antrag. 
 
Herr Köster begründet den Antrag für die PDS/ML-Fraktion und Frau Spies 
begründet den Antrag für die SPD-Fraktion/Bündnis 90/Die Grünen. 
 

 An der gemeinsamen Diskussion über alle Anträge beteiligen sich Frau 
Schwebel, Frau Spies, Frau Gottschlich, Herr Köster, Frau Eggers, Frau 
Laßmann und Bürgermeister Vaupel. 
Herr Vaupel erläutert sein bisheriges Gespräch mit dem Stadtelternbeirat und 
sein Vorhaben, das Thema in der Schulleiterkonferenz am 11. Dezember 2001 
mit den Schulleitungen zu diskutieren und die Ergebnisse in der nächsten Sitzung 
des Schul- und Kulturausschusses vorzustellen. 
Er wird dazu die in dem Antrag der SPD-Fraktion/Bündnis 90/Die Grünen 
angesprochenen Fragen an die Schulen weiterleiten. 
Frau Kohl-Hofmann weist auf den bestehenden Erlass zur Schulwegeplanung 
hin, der die Aufgabe zur Erstellung der Pläne den Schulen zuweist.  
Bürgermeister Vaupel versichert, dass eine Kooperation der Schulen 
untereinander und ausreichendes Kartenmaterial für alle Beteiligten sichergestellt 
werden. Die Zusammenfassung vorliegender Schulwegepläne könnte dann im 
kommenden Jahr erfolgen.  
 
Über die Anträge wird wie nachfolgend abgestimmt: 
 
 

TOP 3 Antrag der CDU-Fraktion betr. Schulwegeplanun g 
Vorlage: VO/0502/2001 
 

 Die Vorlage wird mit 4 Ja-Stimmen (CDU und PDS/ML), 6 Nein-Stimmen (SPD 
und Bündnis 90/Die Grünen) bei einer Enthaltung (FDP) abgelehnt. 
 
Aussprache wird angemeldet. 
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TOP 4 Antrag der PDS/ML-Fraktion betr. Erhöhung der  Schulwegesicherheit 
(Gesamtstädtischer Schulwegeplan) 
Vorlage: VO/0504/2001 
 

 Herr Köster zieht den Antrag in dieser Form zurück.  
Es erfolgt eine inhaltliche Verknüpfung mit dem Antrag zu TOP 5. 
 
 

TOP 5 Antrag der SPD-Fraktion/Bündnis 90/Die Grünen  betr. Schulwegepläne 
Vorlage: VO/0519/2001 
 

 Dieser Antrag wird um den ersten Teil des Antrages der PDS/ML-Fraktion 
ergänzt und lautet nun als gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion/Bündnis 
90/Die Grünen und der PDS/ML-Fraktion  wie folgt: 
 
1. Der Magistrat wird gebeten zu berichten, an welch en Marburger Schulen 
 - Schulwegepläne erarbeitet worden sind, 
 - eine Fortschreibung in regelmäßigen Abständen er folgen kann, 
 - Schulwegepläne noch entstehen sollen, 
 - entsprechende Pläne für nicht machbar oder nicht  erforderlich gehalten  
   werden, 
 - Schulwegepläne unter benachbarten Schulen ausget auscht werden, 
 - besondere Gefahrenpunkte in verschiedenen Plänen  übereinstimmend  
   benannt werden, 
 - welche Auswirkungen Schulwegepläne auf die Verke hrsgestaltung  
   haben. 
 
2. Der Magistrat wird beauftragt, alle Marburger Sc hulen aufzufordern, einen 

jährlich fortzuschreibenden Schulwegeplan zu erstelle n und diese 
Schulwegepläne dann bis zum Ende des Jahres 2002 
zusammenzufassen. 

 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 

  
  
TOP 6 Antrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen betr. Olympische 

Spiele in Frankfurt 
Vorlage: VO/0486/2001 

  
 Ohne weitere Diskussion wird dem Antrag einstimmig zugestimmt. 

 
 

TOP 7 Verschiedenes 
 

 a)  Bürgermeister Vaupel berichtet über einen Beschluss des Magistrats vom 
22.10.2001 zur Unterstützung der Bemühungen der Friedrich-Ebert-Schule in 
den Kreis der Ganztagsschulen aufgenommen zu werden.  

 
b)  An der Sitzung des Schul- und Kulturausschusses am 13. Dezember 2001 

wird der Schul- und Kulturausschuss der Stadt Eisenach teilnehmen. Die 
Sitzung findet im Theater am Schwanhof statt. Offizieller Sitzungsbeginn ist 
17.00 Uhr; Frau Spies bittet allerdings darum bereits, ab 16.30 Uhr anwesend 
zu sein, da die Gäste aus Eisenach dann schon eintreffen könnten.  
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c)  Frau Spies berichtet über das Leitbild der Arbeitsgruppe Ökologie der Lokalen 
Agenda 21 zum Thema Umweltpädagogik für Schüler/innen. Dieses Thema 
soll in der nächsten Sitzung angesprochen werden. 

 
  
  
 
 
Marburg, 23.11.2001 
 
 
Vorsitzende:        Protokoll: 
 

 
Pauli Spies        Kohl-Hofmann 
Stadtverordnete 
 


